
Eine der älteren sowie die letzte Ausgabe des „Kinderfreunds“.             (ZVS-Archiv)

Titelbild: Einzelhandel Cremer in Bütgenbach (Malmedyer Straße) (Aufnahme aus dem Jahr 1959).
Das Geschäft wurde von Änny Berger-Cremer (hinter der Verkaufstheke) und ihren Eltern ge-
führt. Der Gemeindearbeiter Klaus Schumacher aus Bütgenbach unterhält sich gerade mit der 
Geschäftsfrau.                               (Foto: ZVS-Archiv) 

Kalendarium
Vor 55 Jahren:

Der letzte „Kinderfreund“

Im Mai 1945 wurde in Eupen erstmals das 
Blättchen „Der Kinderfreund“ mit dem Zu-
satz: „Monatsschrift für den Eucharistischen 

Kreuzzug und den Kindheit-Jesu-Verein“ gedruckt. 
Herausgeber war der Eupener Pfarrer und Autor 
Viktor Gielen (1910-1998), der unter der Rubrik 
„Die Post ist da“ einleitende Worte schrieb und 
die Erlöse von Sammelaktionen sowie die Namen 
der Rätselrater bekanntgab.

Die St. Vither Kinder erhielten die Schrift 
aufgrund der Entbehrungen, die sie im 
Frühjahr 1945 nach der Rückkehr in die 

zerstörte Stadt auf sich nehmen mussten, in den 
ersten Jahren kostenlos.

Zunächst erschienen die Hefte alle zwei Mo-
nate; ab Juni 1946 gab es eine monatliche 
Ausgabe. Die Themen waren breit gefä-

chert. Anfangs dominierten Heiligenlegenden 
sowie Berichte aus den Missionsgebieten, für die 
stets zu Spenden aufgerufen wurde. In späteren 
Jahren gab es vermehrt Artikel zu technischen 
Errungenschaften, Fauna und Flora, Abenteuer-
geschichten mit mehreren Fortsetzungen, Kin-
derbuchbesprechungen sowie Bastelanleitungen 
und Witze. Die ersten Titelillustrationen waren 
oftmals Scherenschnitte auf buntem Papier. Die-
se wurden ab 1950 durch Kinder- oder Tierfotos 
ersetzt, die der Jahreszeit oder einem kirchlichen 
Fest angepasst waren.

Jeden Monat steuerte der Jesuitenpater Max 
Biber (1895-1974), dessen Publikationen unter 
den Nationalsozialisten verboten waren, einen 

Beitrag zu aktuellen Themen bei. 

1945 kostete das 16 Seiten starke Einzelheft 2 
Franken; im letzten Erscheinungsjahr wa-
ren es 6 Franken für etwa 20 Seiten, aber in 

einer hochwertigeren Papierqualität. Doch allen 
Anstrengungen zum Trotz, Monat für Monat 
eine attraktive Schrift zu veröffentlichen, sank 
die Zahl der Abonnenten stetig, sodass eine kos-
tendeckende Herstellung nicht mehr möglich war.

So musste „Pater Kinderfreund“ den ver-
bliebenen Lesern Ende 1966 mit Bedauern 
mitteilen, dass es im darauffolgenden Jahr 

keine weiteren Hefte mehr geben werde. 
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